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Der Apfel fällt nicht weit vom Birnbaum ...
Ein Versuch, mal alles, was man nicht weiß zu erklären.

Von Carnidia

Die Nacht nach der Ninjaprüfung!

Stolz flog Mizuki durch die beginnende Nacht! Das dumme Ungeheuer hatte
tatsächlich die Schriftrolle gestohlen. Jetzt musste er nur noch Naruto finden und er
wäre ein echtes Akatsukimitglied! Allerdings konnte er ihn nirgendwo entdecken! Er
wusste, dass er sich sicher im Wald versteckte ... aber wo? Zudem musste er sich
beeilen, nicht dass es von diesem unglaublichem Idioten und bekennendem
Fuchsungeheuerliebhaber Iruka zuerst gefunden wurde. Zwar wäre das kein echtes
Problem, weil dann würde er eben beide töten und es so aussehen lassen, als hätte es
seinen eigenen Lehrer ermordet, aber das würde ihm wesentlich mehr Kraft
abverlangen. Natürlich hatte niemand jemals behauptet, dass die Eintrittsprüfung in
die Akatsuki leicht wäre.
Iruka raste wie ein Verrückter durch die Gegend. Naruto hatte die Schriftrolle der
sieben Siegel gestohlen! Auf diese idiotische Idee war er sicher nicht alleine
gekommen, schließlich war es äußerst unwahrscheinlich, dass er überhaupt von der
Existenz dieses Artefakts gewusst hatte, ganz zu schweigen davon wie es aussah.
Irgend jemand musste ihn also dazu angestiftet haben. Er musste nicht lange warten
um zu wissen wer ... Carnidia! Er hatte es gewusst! Sie tauchte auf und machte
Probleme. Das hatte sie schon immer perfekt gekonnt! Er musste seinen Schützling
vor ihr finden! Wer weiß, was sie mit ihm vor hatte. Iruka holte das letzte aus sich
heraus und wurde noch ein bisschen schneller.
Zur gleichen Zeit wurde Naruto von einer rothaarigen Gestalt beobachtet. Zwei
violette Augen starrten ununterbrochen auf den kleinen Jungen wie er sich total
erschöpft von dem Versuch, das neu erlernte Wissen richtig anzuwenden, auf den
Boden niederließ. Eigentlich eine perfekte Situation für einen Hinterhalt. Plötzlich
kam ein zweiter Ninja auf die Lichtung. Dieser jedoch stürmte direkt auf Naruto zu
und bremste kurz vor ihm. "Endlich hab ich dich" meinte Iruka und beugte sich
hinunter. Der Lehrer zeigte ein erleichtertes Lächeln. Das Gesicht der heimlichen
Beobachterin verzog sich zu einem breiten Grinsen! Sie hatte den Lehrer nicht
unterschätzt. Er hatte Naruto vor dem Akatsukianwärter gefunden, jedoch nahmen
ihre äußerst guten Sinne bereits das Nahen dessen war. Sie flüsterte zu sich selbst
"Jetzt wird's richtig interessant!" ein breites Lächeln erschien auf ihrem Gesicht. Das
war Spaß! Wer weiß Wieviele heute sterben würden. Einer mindestens! Dafür würde
sie schon sorgen, schließlich musste sie ja auch auf ihre Kosten kommen.
Mizuki bemerkte nichts von der geheimen Beobachterin. Er wusste, dass Iruka etwa
gleichstark mit ihm war und er deshalb den Vorteil der Überraschung nutzen musste,
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bevor der Ninja ihn bemerkte. Vorher die Umgebung sorgsam zu erkunden gehörte
deshalb nicht zu seinem Plan. Um Naruto machte er sich keine Sorgen. Er wusste das
er für ihn keine Gefahr war, dafür war das Vieh einfach noch nicht gut genug darin mit
diesem schwächlichen Körper umzugehen. Er zog noch im Lauf seine Kunais und
schmiss sie auf das Monster. Wie erwartet warf sich Iruka in die Flugbahn um das
Ungeheuer zu beschützen. Dafür wurde er von den Wurfmesser durchbohrt und an
die Wand der nahestehenden Hütte geheftet. Ein grimmiges Lachen stieg in Mizuki
hoch. Der Lehrer war ja so berechenbar in seinem blinden Mitleid für dieses Vieh! "Du
hast schnell hergefunden!" Unter Schmerzen keuchte Iruka "Mizuki! Du bist also der
..." Doch dieser hatte sich schon längst dem überraschten Jungen zugewandt!
Die Gestalt im Hintergrund lauschte interessiert dem ganzen! Als plötzlich der
Beauftragte meinte "Ich erzähle dir die Wahrheit!" MOMENT MAL! Das war aber nicht
Plan des ganzen gewesen! Sie hatte nicht vorgehabt, dass er es bereits jetzt erfahren
würde! Nicht dass es schlimm wäre, ... aber das würde Mizuki büßen, denn es war nicht
seine Aufgabe gewesen! Es war schon erstaunlich, wie leicht mache Leute ihr Leben
wegschmissen! Ihre Aufmerksamkeit wurde wieder auf das Geschehen an der
Lichtung gelenkt, als sie sah, wie Naruto sich losriss und abhaute! Iruka war
schwerverletzt? Sie hatte ja gewusst, dass er nicht gerade einer der Stärkste war, aber
so eine Gurke? Erstaunlich! Eigentlich hatte sie mehr von ihm erwartet, aber nichts,
was man nicht hätte ändern können. Die Ninja wartete ab, bis Mizuki hinter Naruto
her rannte und trat dann auf die Lichtung! "Iruka du bist eine Flasche ... zumindest was
den Kampf angeht!" Der Angesprochene verzog missmutig das Gesicht! "Schau lieber,
dass du ihn vor diesem Wahnsinnigen rettest! Schließlich bist DU die Anbu!" statt
loszurennen grinste die Angesprochene nur grimmig "Ich habe nicht vor mich hier
irgendwie einzumischen!" dann holte die Rothaarige eine Flasche hervor und flößte
ihm deren Inhalt ein! "Du willst Naruto immer nur beschützen, aber er ist jetzt ein
Ninja! Ich kann seine Kraft wachsen fühlen!" Ein gieriger Ausdruck stand in ihren
Augen "Gehe ihm nach und überzeuge dich mit eigen Augen davon!" Was immer das
grauenhafte Gesöff auch gewesen war, es zeigte sofort Wirkung. Die Schmerzen
ließen augenblicklich nach und Iruka rannte in Richtung Naruto los! "Mir ist zwar nicht
bekannt, was du vorhast, aber ich habe begonnen dir zu misstrauen! Ich habe die
letzten Jahre auf ihn aufgepasst und ich glaube, ich kann ihn wesentlich besser
beurteilen als du!" Die junge Frau blickte ihm nach und schüttelte den Kopf. "Du
würdest dich, wundern was ich alles weiß!" Dann folgte sie den dreien in
respektvollem Abstand.
Während Iruka und Mizuki miteinander "spielten" versteckte sich die Ursache der
ganzen Aufregung hinter einem Baum und belauschte die Beiden. Eng hielt er die
begehrte Schriftrolle an sich gepresst. Auch die dritte Ninja war in der Zwischenzeit
angekommen und versteckte sich auf einem Ast! Gespannt lauschte sie dem Gespräch
der ehemaligen Kollegen und beobachtete gleichzeitig unbemerkt Naruto. Gerade als
sie einigermaßen bequem sass, schoss der Träger des Fuchsungeheuers aus seinem
Versteck und griff Mizuki an. Ein sauberer Schlag von unten. Er hatte also doch etwas
gelernt! Iruka dieser übervorsichtige Kerl versuchte dennoch Naruto vor dem Verräter
zu beschützen! Sie schüttelte den Kopf. Er würde es wohl nie lernen, selbst wenn er
jetzt die echte Macht Narutos mit eigenen Augen sehen wird, für ihn würde der Junge
wohl immer sein kleiner Schüler sein. Die Rothaarige lächelte bei sich. Nun war es Zeit
die Ausbildung einem Ninja zu überlassen, der Narutos Kräfte richtig einschätzen und
stärken konnte. Sie konnte die Macht des Jungen geradezu fühlen! Genussvoll
verdrehte sie die Augen!
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Plötzlich standen um sie herum lauter Schattendoppelgänger! Sie hatte sich von ihren
Gedanken ablenken lassen! Langsam wurde sie alt! Schnell verschmolz sie mit dem
Hintergrund! Es war ihr Glück, dass die Narutos alle auf Mizuki konzentriert waren,
sonst wäre sie durch ihre Dummheit aufgeflogen! Das gab 2 Tage extra Training! Aber
eine Strafe für ihre Unaufmerksamkeit konnte sie sich auch später ausdenken! Jetzt
musste sie erstmal weg hier! Als sie die Horde auf den Verräter stürzte brachte sie
sich geschickt außer Blickweite. Eigentlich wollte sie sofort weg, aber ... sie MUSSTE
sehen, wie ihr kleiner Bruder sein Stirnband bekam! Es musste einfach sein! Langsam
schlich sie wieder näher. Mizuki lag ... recht demoliert am Boden. Um ihn würde sie
sich später kümmern. "Naruto komm her! Ich hab was für dich!" Interessiert, gerührt
und stolz sah die große Schwester zu, wie ihr Bruder zum erstenmal das
Konohastirnband trug. Noch ein paar Jahre und er wäre ein Ebenbild seines Vaters ...
wenn er so lange überlebte. Grimmig lächelnd sah sie zu, wie die beiden fröhlich
schwatzend in Richtung Dorf wanderten, nichtsahnend in welcher Gefahr sie bereits
jetzt schwebten, und den Verräter und Versager Mizuki hinter sich her schleppten.
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